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GESAMTSCHULEN in BONN

Bertolt-Brecht-Gesamtschule - Tannenbusch
Bonns Fünfte - Kessenich

Elisabeth-Selbert-Gesamtschule - Godesberg
IGS Bonn-Beuel

Marie-Kahle-Gesamtschule - Castell



GESAMTSCHULE

- Allgemeines

• In der Gesamtschule lernen Kinder und Jugendliche, 

die sonst Hauptschulen, Realschulen, Gymnasien oder 

ggf. Förderschulen besuchen würden, gemeinsam.

• Eltern müssen sich nicht in Klasse 4 entscheiden, 

welchen Schulabschluss sie ihrem Kind zutrauen. 

• Bis zur Klasse 9 gibt es an der Gesamtschule keine 

Nichtversetzung. 

• Gemeinsames Lernen und Lernzeiten sind Kern der 

Gesamtschularbeit



Mögliche Abschlüsse

an der

GESAMTSCHULE

• Abschlüsse der Förderschule

• Erster (erweiterter) Schulabschluss nach Klasse 
9 (bzw. 10) – ehemals Hauptschulabschluss

• Fachoberschulreife (FOR)

• Fachoberschulreife mit Qualifikation (FORQ)

• Fachhochschulreife nach Klasse 12

• Allgemeine Hochschulreife (Zentralabitur wie an 
Gymnasien)



GESAMTSCHULE
Differenzierung nach Leistung und Neigung

Jahrgang 5: Unterricht im Klassenverband

Jahrgang 7: Wahlpflichtfach (2. Fremdsprache, 
Darstellen und Gestalten, Arbeitslehre, 
Naturwissenschaften, Informatik)

Jahrgang 7: Englisch und Mathematik: Beginn des 
Unterrichts auf zwei Anspruchsebenen (Grund- und 
Erweiterungsebene), Differenzierung kann auch erst 
später einsetzen

Jahrgang 8: Deutsch

Jahrgang 9: Naturwissenschaft



GESAMTSCHULE

Gymnasiale Oberstufe 

• die gymnasiale Oberstufe (Einführungsphase, 

Qualifikationsphase I + II) ist am Gymnasium 

und an den Gesamtschulen identisch

• Zentralabitur nach 12 oder 13 Jahren

• breites Kursangebot aufgrund der Größe der 

Gesamtschulen mit mindestens 4 

Parallelklassen



GESAMTSCHULEN in BONN

Die Haltung macht den Unterschied.


